
ORL  Fachgebiet Regionalplanung und Bauen im ländlichen Raum  Professorin Kerstin Gothe

Eine „ökologisch nachhaltige, sozial gerechte und 

sinnerfüllte menschliche Daseinsform“  – ja, wer hätt’s 

nicht gern? In Baden-Württemberg, dem neuerdings 

grünsten aller Bundesländer, macht man jetzt Ernst! 

Zwanzig Menschen möchten ihre gesellschaftspoli-

tische Vision nach jahrelanger Vorarbeit nun umset-

zen: Sie haben einen alten Gutshof samt Dorf und 30 

Hektar Land gekauft und bauen  dort unter dem Motto 

„In Gemeinschaft leben“ ihre weitgehend hierarchielos 

organisierte Gemeinschaft auf, die aus vielen Freibe-

ru�ern, Künstlern, Gra�kern, aber auch Handwerkern, 

Gärtnern, Buchhändlern besteht. 80 Menschen leben 

schon dort, auf bis zu 200 Personen soll die Gemein-

schaft noch anwachsen, die ihre Ziele selbst so 

beschreibt:

„Wichtig sind uns Vielfalt und Gemeinschaft, ... 

Neugier und Pioniergeist, Konsensentscheidungen 

und eine sich selbst tragende, nachhaltige Ökonomie 

des Herzens. … Ein integrales Gesundheits-, P�ege- 

und Lebensabendkonzept wird entstehen - eine 

ökologische Landwirtschaft, autarke Energiesysteme, 

Kunst, Handwerk und Visionsarbeit sollen unser 

gemeinsames Dorf gestalten. Unser eigenes Planungs-

team und eine Bauhütte formen Material, die Wün-

sche der Menschen und Landschaft zu einem vielfäl-

tigen Bild.“ 

In diesen Planungsprozess wollen wir uns mit dem 

Seminar einbringen. Es wird ein Geben und Nehmen: 

Wir bieten unser Fachwissen an und lernen gleichzei-

tig einiges über diese Gesellschaftsvision und wie sie 

Wirklichkeit wird. Fünf Tage werden wir in der Gemein-

schaft leben, ihre Lebensform, ihre Wünsche und Ziele 

kennenlernen und nach der richtigen baulichen Form 

für dieses Gesellschaftsmodell und diese Menschen 

suchen. Es wird darum gehen, die Freiräume in dem 

Dorf zu gestalten und Schwellen für unterschiedliche 

Öffentlichkeiten – Besucher, Gäste, Bewohner – zu 

formulieren. Auch die Frage der Siedlungserweiterung 

wird behandelt. Die Vorschläge können in die Realisie-

rung ein�ießen. Die Arbeiten werden am letzten Tag 

des Workshops vorgestellt und diskutiert.

Wahlfach SS 2012 

Beginn:      Di., 17.04.2012, 15.45 Uhr

Termine:      Kompaktworkshop vor Ort: 16.- 20.05.2012

		        + einzelne Vor- und Nachbereitungstage 17.04., 24.04. und 08.05., 03.07., 17.07.2012, 

		        Ort: Geb. 11.40  Raum R013

Betreuung:  Prof. K. Gothe, Philipp Dechow

Info: 	       4 SWS (oder 4 ects Seminar im Master) PG5 – Stadt- und Regionalplanung | 4

		        Das Seminar kann auch als freier Entwurf und Stegreif fortgeführt werden

Teilnehmer: 20 Plätze

Seminar Planen und Bauen im ländlichen Raum
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Neue Räume für eine Dorfkommune 	 	
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